
Liliencron, Detlev von: König Abels Tod (1883)

1 Zwei Ritter, mit schwarzem Panzer bewehrt,

2 Der Page gürtet dem König das Schwert

3 Im Lager lärmt es. Des Himmels Zier

4 „die Hengste vor. Der Friesenstier

5 Der König ruft es, die Sonne glitzt,

6 Des Königs goldene Rüstung blitzt,

7 Dicht drängt Wulff Bokwoldt den Schecken heran,

8 Heut wird er ein Ritter, heut wird er ein Mann,

9 Die Friesen kämpfen für Herd und Weib,

10 Die schwarzen Ritter strecken den Leib,

11 Der König allein, er irrt auf dem Deich,

12 Ringsum der Feind. Keinen Sünder bleich,

13 In die Friesen trug er sein Schwert Hilfnot,

14 Wessel Hummer aus Pellworm schlug ihn tot

15 Der Page, wo blieb der Page klein,

16 Um seine weißen Glieder fein
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